
Spielanleitung zur Ausstellung 
Jüdische Feste und Riten 

• Einführung in die Ausstellung 

• Judentum und Christentum sind zwei unterschiedliche Religionen. 

• Was haben wir gemeinsam? 

• Was trennt uns? 

• Methode: zwei Personen an zwei Orten halten die Blätter mit den Symbolen Christentum/Kreuz und Judentum/Davidstern, 

dazwischen liegt das Blatt: GEMEINSAM, Blätter mit Begriffen liegen ausgebreitet auf dem Boden (Neues Testament, Altes 

Testament, Messias Jesus, Gott, Sonntag, Weihnachten, Neujahr, Psalmen, Ostern, Gebetsriemen, Abendmahl, Mose, Vaterunser, 

Tora, Kerzen/ewiges Licht, Pessachessen/Passamahl, Kirche, Jerusalem, Buch Esther, Talmud, Gesangbuch, Wochenfeiertag, 

Gottesdienst, Beschneidung, Sabbat, Beerdigung, 10 Gebote) 

• Einzeln oder Zweiergruppen: jede Gruppe wählt ein bis zwei Blätter mit Begriffen und stellt sich zu der Religion, zu der der Begriff 

ausschließlich passt; Begriffe, die in beiden Religionen vorkommen ordnen sich in der Mitte bei GEMEINSAM zu. ACHTUNG: 

manchmal gehören die Begriffe in beide Religionen, sind aber inhaltlich jeweils anders ausgestaltet, wie z.B. Gottesdienst oder 

Wochenfeiertag 

• Anschließend, wenn alle stehen wird die Gruppe zu jedem Begriff gefragt: Richtig oder Falsch? Und warum! 

Andrea Thiemann, erstellt am 17.08.2018 
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